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Ari, Schwyz, Unter und Obwalden und ZBug.
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vro. 437 den 18. September 1861.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: Halbjahrlich franfo durch die ganze Schweiz Fr. 33; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4.
Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Naum 10 Et.; für Wiederholungen pr. Seile 7 Et.

urnerungsgeuuyr:dure 

Getauft in Luzern: 3730) Publikation.
Den 15. September: In der Käsehandlung Heinrich Wüst in Geuen—

Josef Karl, ein Knabe des Hrn. Friedcich Bell, Staatsarchlvar, see und Basel ist von heute an allein interessirt

von dusern. Heinrich Wüst, Sohn, welcher zeichnen wird
Jusder evangel.reformirten Gemeinde: Basel, den 16. September 1861.

Den 15. September e Heinrich Wüst.

Sens ein “ nern Nobeet Ruegg von Dürstelen, Kts. —— uri abri rein Kriens.

q 34 17. —— 37271)] Ausschießen in Ruswil
— aee Brugger von Hasliberg, Kis. qm 29. und 30. September, sowie am 1. u. 2. Ok-

tober. In 3 Stich-, 1 Punkt- und 1 Kehrscheibe
Getauft in Emmen: sind 1000 Fr. ausgesetzt. Näheres weiset der Plan.

Den 16. September: Der Schützengottesdienst wird den 1. Oktober Mor—
Milhelmine Clementine, ein Madchen des Hrn. R. Steiger, Cin- gens 7 Uhr gehalten.

nehmer an der Emmenbrücke. Der Schützenrath.

Geftorben in Luzern: —

Den 16 September: — 37281 Ausschießen in Schwarzen
Franziska, ein Mädchen des Hrn. Tschopp, Schreiner, von Koit —— berg den 29. und 30. September und

wil; 18 Jahre alt. E1I. Oktober 1861 mit 1 Standstich, 1 Feld

stich und Kehrscheibe. Gabensatz: zirka 260 Frkn.
Es ladet ein Der Schützenrath.

37122] Arbeit für einen jungen Burschen;
derselbe muß auch auf dem See fahren können.

Gehriider ERretæ, Fabrikanten
in Meggen.

Auswanderer nach Amerika und Australien

können jederzeit pr.Segel- und Dampfschiffe
Reiseverträge abschließen bei

Kuhn, Agent, in der Sonne in Luzern.
NB. Für arme gutbeleumdete Bauernfamilien

tritt besondere Vergünstigung ein. [117526]

37251] In Folge Absterbens ist in Gisikon ein Heim—
wesen von zirka 20 à 21 Jucharten des besten Lan

des, mit beträchtlichem Uebernutzen und überflüssiger
Streue, 2 Jucharten Wald, gut eingerichtetem neuen
Hause und Scheune, in schönster Lage, zu verkau—
fen. Liebhaber mögen sich bei Zeiten bei dem Ge—
meinderath in Gisikon anmelden, der bereitwillig
Auskunft ertheilt.

37092) Vakante Primarlehrerstelle.
Die in Folge Resignation vakant gewordene 2.

Primarlehrerstelle an hiesiger Knaben-Lehranstalt wird
hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Der
jährliche Gehalt beträgt gegenwärtig 880 Fr. und
es steht eine Erhöhung desselben bei definitiver Zu—
theilung der Unterrichtsfächer und Lehrstunden zu

gewärtigen.
Allfällige Aspiranten hierauf wollen sich bis spä—

testens den 28. September bei Herrn Präsident
C. Spillmann unter gleichzeitiger Beifügung ihrer
Lehrer-Patente, Schul- und Sittenzeugnisse schrift—
lich anmelden.

Gegeben vor Stadtrath,
Zug, den 14. September 1861.

Kanzlei des Stadtrathes.

Heilung der Flechten.
Bestellungen des berühmten Flechtenheilmittels

bon Dr. von Schmid sel., gewesener Badearzt
in Baden, Kts. Aargau, welches schon so Viele von
diesem Uebel befreit hat, werden jederzeit unentgelt—
lich besorgt von A. Wyder, Friseur,

72030) (Briefe franco.) Kraragasse, Luzern.

 2—

3729] Donnerstag den 19. September, Abends

halb 8 Uhr, Versammlung des Artillerie

Vereins in der Bierbrauerei zu St. IPalcol.


